
Mitgliederversammlung der Sektion Gesundheits-,Umwelt-, 
Schriftpsychologie GUS
und der Fachbereiche Umwelt- und Schriftpsychologie
am Sa 14.12.2013, Münster/W., 13h30 - 17h30

Anwesend:
Gerlinde Dingerkus (=GD, Protokoll mit RG)
Dr.Alexander Graudenz
Dr. Rudolf Günther (=RG)
Julia Scharnhorst (=JS)
Hartwig Wennemar (=HW)

4 stimmberechtigte Mitglieder, Dr.Graudenz als Gast
(im Protokoll sind zum Teil die Namensabkürzungen im Klammern verwendet)

Veranstaltungsort: Alpha Ansprechstelle Palliativversorgung NRW, 
Friedrich-Ebert-Str. 157-159, 48153 Münster /W.

Tagesordnung
13h30 - 15h00  
0. Bericht und Austausch über aktuelle Arbeitsschwerpunkte und deren Weiterführung inbesondere durch 
durch Fachtagungen ab 2014, aktuelle Fragen zur Sektionsleitung

15h-16h15 
1. Mitgliederversammlungen der Fachbereiche Umwelt- und Schriftpsychologie, 
Tagesordnung jeweils:
1.1. Bericht des Sektionsvorstandes
1.2. Aussprache
1.3. Neuwahl des Fachbereichsvorstandes für die Periode vom 1.1.2008 – 31.12.2010
1.4. Zukunftsperspektiven der Fachbereichsarbeit
1.5. Verschiedenes

16h30 -17h45 
2.MGV Sektion
2.1. Bericht des Sektionsvorstandes
2.2. Aussprache
2.3. Neuwahl des Sektionsvorstandes für die Periode vom 1.1.2014 – 31.12.2016
2.4..Wahl von 2 Delegierten und von Ersatzdelegierten
2.5. Zukunftsperspektiven der Sektionsarbeit
2.6..Verschiedenes
18h Ende der Veranstaltung

Dr. Rudolf Günther begrüßte alle Teilnehmer der Mitgliederversammlung. Er erklärte, dass die 
Mitgliederversammlung ordnungsgemäß einberufen wurde, da die Einladung zur Mitgliederversammlung 
mit Tagesordnung in einem Mitgliederrundbrief vorab fristgemäß schriftlich versandt wurde. Bei 9 
Mitgliedern der Sektion sei allerdings die Einladung als postalisch unzustellbar zurückgekommen. 
Die Mitgliederversammlung des Fachbereichs Gesundheitspsychologie der Sektion fand am 21.11.2013 
in Berlin statt mit separater Einladung in Report Psychologie 9/2013.

Der Vorschlag, den TO.0 "Bericht und Austausch über aktuelle Arbeitsschwerpunkte durch eine offene 
Aussprache über die kurzfristig mitgeteilte Personalfrage der Sektionsleitung zu erweitern, wird einmütig 
akzeptiert, der Entwurf zur Tagesordnung wird so einstimmig angenommen. 
Die Versammlungsleitung für die TO 1.3. des Fachbereichs Umwelt-, TO 1.3. des Fachbereichs 
Schriftpsychologie und für den TO 2.3. erfolgte jeweils mit allgemeiner Zustimmung.

Zur Protokollführung erklärte sich Gerlinde Dingerkus (in Zusammenarbeit mit Rudolf Günther) bereit. 
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TO 0. Bericht und Austausch über aktuelle Arbeitsschwerpunkte und deren Weiterführung 
inbesondere durch Fachtagungen ab 2014, aktuelle Fragen zur Sektionsleitung.

Julia Scharnhorst erläutert eine Reihe von Anlässen und Gründen für ihre kurzfristige Entscheidung, für 
den Sektionsvorstand zu kandidieren , u. a. die späte Versendung des Mitgliederrundbriefs und die 
mangelnde Organisation der Wahl einer zweiten Delegierten, die dazu führte, dass nur ein Mandat bei 
der letzten DK wahrgenommen werden konnte. Rudolf Günther verwies in einem visualisierten Überblick 
auf die Vielfalt der aufgebauten Aktivitäten und der Vernetzungen der Sektionsarbeiten. Aus 
deranschließenden, ausführlichen Aussprache werden vor allem diejenigen Punkte hier protokollarisch 
genannt, die für die weitere Arbeit in der Sektion wesentlich sind:

- Laut GO unserer Sektion sind keine jährlichen Mitgliederversammlungen gefordert, sondern mindestens 
einmal in 3 Jahren, es besteht hier also satzungsbezogen kein Änderungsbedarf  (Hinweis RG als 
Nachtrag: vgl GUS GO, §§ 5.1 und 7.1).
- Übereinstimmung besteht darüber, dass die eigene Arbeit, interessante Themen etc. nach außen 
getragen werden müssen

- die Sektion GUS ist im Grunde sehr präsent (mehrere Artikel im Report, zweimal auf dem Titel RG und 
JS)

- Neumitglieder sollen schriftlich begrüßt werden, dies soll als Lücke geschlossen werden, dazu wird der 
Flyer zur Gesundheitspsychologie gedruckt.

Wegen des Versäumnisses, in einer gesonderten MGV die Nachwahl für eine zweite Delegiertenposition 
vorzunehmen, was bei allen Beteiligten der Sektion zu erheblicher Verärgerung geführt hatte, bestehen 
unverändert erhebliche Unklarheiten: War mit der Zusendung der Unterlagen für die DK 2/13 an Koll. 
Scharnhorst nicht zugleich eine rechtliche Anerkennung ihres Status verbunden? Weshalb wurde im 
Vorfeld nicht die Verfahrenszustimmung von Koll. Dingerkus eingeholt, die von der Sektion als 
gleichberechtigte Sektionsvertreterin für dieses 2. Delegiertenmandat benannt worden war? (Es wäre z. 
B. ohne weiteres nach § 5.1 GUS-Satzung möglich gewesen, eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung - Einladungsfrist 2 Wochen - einzuberufen und in den Rundbrief einzufügen, um 
den Schaden zu beheben).

Weitere wichtige Stichworte:
- Fachtagung/en: Es soll eine Fachtagung der Sektion im Frühjahr 2015 durchgeführt werden. 
Themenvorschläge: (1. Thema könnte im Resilienzkontext liegen, sollte aber noch mal von allen 
reflektiert werden, 2. Kooperationsveranstaltung mit Prof. H. Petzold, aber auch weitere Themen, z. B. 
Naturerleben und Demenz?  Kinder ? Willkommenskultur (Inklusion)?)

- Neu gewählter Vorstand bekommt Auftrag, dazu Material zu sammeln und konkrete Planung zu 
übernehmen. 

Beschluss des neu gewählten Vorstands dazu s.u. TO 2.5.

- Abfrage Ehrenamt: Die ca. 30 Rückläufe auf die Befragung im letzten Mitgliederrundbrief - noch 
Eingänge - zeigen das beträchtliche Interesse am Thema, Koll. Dingerkus erklärt sich bereit, innerhalb 
der kommenden Monate eine Basisauswertung Antworten zu erstellen.

Einige weitere Kritikpunkte werden in Beschlüssen unter TO 2.5. aufgegriffen.
Es wird vereinbart, bis spätestens Frühjahr 2015 zu prüfen, ob bei kritisierten Punkten Verbesserungen 
beobachtet werden. Unter diesen Voraussetzungen nimmt JS den Antrag auf Kandidatur für den Vorsitz 
der Sektion zurück.
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1. Mitgliederversammlungen der Fachbereiche Umwelt- und Schriftpsychologie

(1) Mitgliederversammlungen des Fachbereichs Umweltpsychologie
Stimmberechtigt anwesend als Mitglieder des Fachbereichs:

Dr. Rudolf Günther (=RG)
Hartwig Wennemar (=HW)
   Gerlinde Dingerkus a.G. (=GD),

Wahlleitung: Julia Scharnhorst
Die Bereitschaft zur Kandidatur für den stellv. Vorsitz von Thomas Welker liegt vor.

Es wird einstimmig eine offene Wahl gewünscht.

Wahl: 1. Vors. Dr. Rudolf Günther, stellv. Vorsitzender: Thomas Welker, Beisitzer: Hartwig Wennemar

Mit drei Stimmen einstimmig gewählt.

(2) Mitgliederversammlung des Fachbereichs Schriftpsychologie
Stimmbereichtigt anwesend als Mitglieder des Fachbereichs:

Gerlinde Dingerkus (=GD), 
Dr. Rudolf Günther (=RG)
Hartwig Wennemar (=HW)

Wahlleitung: Julia Scharnhorst

Die Bereitschaft zur Kandidatur für den stellv. Vorsitz von Renate Joos liegt vor.

Wahl: 1. Vors. Hartwig Wennemar, stellv. Vorsitzende: Renate Joos

Mit drei Stimmen einstimmig gewählt.

(3) Bei der Mitgliederversammlungen des Fachbereichs Gesundheitspsychologie waren (lt. schriftlich von 
JS verteiltem Protokollentwurf) Julia Scharnhorst als Vorsitzende, Maximilian Rieländer als 
stellvertretender Vorsitzender, Gerlinde Dingerkus und Holger Simonszent als Beisitzer gewählt worden.
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2. MGV Sektion Gesundheits-,Umwelt-, Schriftpsychologie 

2.1.  Bericht des Sektionsvorstandes

Die Sektion hat ein recht stattliches finanzielles Plus für das Ende der Wahlperiode zu erwarten, über 
dessen weitere Verwendung fristentsprechend bis Ende Februar 2014 entschieden werden muss. 

2.2.  Aussprache

Es wurde auf den ausführlichen Bericht im Mitgliederrundbrief verwiesen und auf die Einzelpunkte bei der 
Aussprache zu TOP 0. Sektion: Der Tätigkeitsbericht 2013 steht wegen terminlicher Überlastung noch 
aus, soll bis zur Frühjahrs-DK 2014 vorliegen (mit Zugriff auf unserer Internetseite). 
Fachbereiche Schriftpsychologie: In der letzten Periode wenig Aktivitäten, auch die Tagung in Schwerte 
war nicht ausreichend besucht, Gesundheitspsychologie: Aktivitätsbericht (Anlage). Umweltpsychologie: 
Regelmäßige Kooperation mit Verbänden der Grünen Branche, z. B. FLL-Fachbericht Gartentherapie. 
Kooperation auf mehreren Ebenen soll fortgeführt werden.

2.3.  Neuwahl des Sektionsvorstandes für die Periode vom 1.1.2014 – 31.12.2016

Die Teilnehmenden erklären sich mit einer offenen Wahl einverstanden.
Wahl: 1. Vorsitzender Dr. Rudolf Günther, stellvertretende Vorsitzende: Julia Scharnhorst, Gerlinde 
Dingerkus und Hartwig Wennemar.

Mit drei Stimmen einstimmig gewählt.

Wahlleitung: Dr. A. Graudenz

RG bittet JS, sich als Ansprechpartnerin der Sektion im Präsidium zur Verfügung zu stellen, bittet 
seinerseits, für die 1.Sitzung 2014 bei der Verbandsspitze die Erlaubnis für eine gemeinsame Präsenz 
von JS und RG zur Übergabe einzuholen.

2.4. Wahl von 2 Delegierten und von Ersatzdelegierten
Rudolf Günther ist kraft Amtes Delegierter. Die Sektion verfügt nach dem Mitgliederschlüssel (derzeit) 
über zwei Positionen, es ist somit eine weitere Delegiertenposition durch Wahl zu bestimmen.
Julia Scharnhorst wird zur Delegierten gewählt mit 4 Stimmen.

Ersatzdelegierte: Hartwig Wennemar und Gerlinde Dingerkus werden zu Ersatzdelegierten gewählt mit 4 
Stimmen

2.5.  Zukunftsperspektiven der Sektionsarbeit

RG schlägt die Verfügbarkeit einer Basisfinanzierung 2014 für jeden der drei Fachbereiche, für den FK 
Gerontopsychologie sowie gemeinsam für die anderen Fachgruppen (Religionspsychologie, FK 
Erinnerung, ggf. Ehrenamt etc.) vor.

Angelehnt an frühere Beschlüsse von GUS- Mitgliederversammlungen wird vereinbart:

(1) Wegen anderweitig nicht praktikabler Verfahrenswege akzeptiert die Mitgliederversammlung die 
Personalunion vonVorsitzendem- und Kassiersamt. Eigenzuwendungen werden über ein 
Vorstandsmitglied zeitnah nachgeprüft. Kollege Wennemar ist wie schon bisher dazu bereit (4 Ja-
Stimmen).

(2) Für reisebedingte Mehrausgaben der jeweiligen GUS- Vorstandsmitglieder wird eine 
Erstattungsmöglichkeit bis zu maximal 14.- EUR/Tag vorgesehen (Einzelbelege erforderlich (3 ja-
Stimmen, 1 Enthaltung)
(3) Als km-Erstattung bei dienstlicher PKW-Nutzung wird -.28 EUR - etwas oberhalb des 
verbandsinternen Satzes - zugrundegelegt. Hiervon unberührt ist generell bei dienstlich begründeten 
Fahrten eine möglichst kostensparende und umweltverträgliche Lösung anzustreben (4 Ja-Stimmen).
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(4) Für laufende Sektionsarbeiten werden als studentische Zuarbeiten (Buchhaltung, Internetrecherchen, 
Textkorrekturen u.a.) Kostenerstattungen für Christina Günther, S-Gerlingen, bis zu einer jährlichen Höhe 
von EUR 750,- auf Grundlage ordnungsgemäßer Rechnungstellung akzeptiert (4 Ja-Stimmen).

(5) Grundsätzlich werden an Vorstandskolleg/innen keine Honorare für Vortragstätigkeiten gewährt. Bei 
zwingenden, berufspolitisch herausragenden Gründen kann hiervon ausnahmsweise und ausschließlich 
aufgrund einer ausdrücklichen Vorstandsentscheidung maximal bis zur Höhe eines Satzes von EUR 
250,- /Tag abgewichen werden (4 ja-Stimmen).

2.6. Verschiedenes

Termin 2014:
Telefonkonferenz 23.01.2014 (Inhalt: u.a. Mittelverwendung 2014, Fachtagung/en)
Weitere Termine werden nach Festsetzung der Termine des Gesamtverbandes (z. B. 
Delegiertenkonferenzen) abgesprochen.

Ende 17.30 UhrProtokoll: Gerlinde Dingerkus, Dr. Rudolf Günther
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